
1.) Kind vor der Stunde noch einmal auf die Toilette schicken &
etwas trinken lassen 
-> So kann verhindert werden, dass eure gemeinsame Zeit unterbrochen
wird.

2.) Vor dem Start gemeinsam DURCHATMEN 
- Hier können auch gern kurze Achtsamkeitsübungen oder
Konzentrationsspiele eingebaut werden.

3.) Einstieg mit einem kurzen persönlichen Gespräch 
- So kann die Situation zu Beginn etwas aufgelockert werden und es stärkt
den Beziehungsaufbau

4.) Motivationsideen, wenn die Luft einfach mal raus ist:

die Aussicht auf ein Spiel am Ende der Stunde ist für viele Kinder
bereits ein wichtiger Anreiz zur Mitarbeit und ein tolles
Belohnungsprinzip
Lesen muss nicht immer auf Bücher begrenzt sein, manchmal hilft es
auch einzelne Wörter zu lesen, um das Kind nicht zu überfordern
oder gemeinsam ein Rezept oder eine Anleitung für etwas
spannendes durchzugehen - knüpfen Sie an die jeweilige Lebenswelt
der Kinder an
Oder wie wäre es mit einem Lernortwechsel- vielleicht in die Natur?
treten Sie im Wettbewerb gegen das Kind an, z.B. im Fehlerwörter
finden oder versuchen Sie es mit Tandem lesen (abwechselndes
Lesen)
Auch das Vorlesen ist ein wichtiger Bestandteil des Lesenlernens und
kann helfen Spannung aufzubauen (Anreiz weiterzulesen)

Liebe Lesepatin, lieber Lesepate, 

DANKE, dass du dich dafür entschieden hast, 
ein Kind auf seiner Reise des Lernens zu begleiten.

DANKE, dass du uns hilfst einen Unterschied zu machen!

Im Folgenden haben wir ein paar Ideen zusammengetragen, wie man seine
Lesestunde gestalten könnte: 

Handreichung - Lesepatenschaft 



Weitere Materialtipps:

Mit Hilfe folgender Quellen findest du verschiedenste Materialien, die dir
helfen können noch mehr Abwechslung in deine Lesestunden zu bringen:

Du willst wissen, wie weit dein Kind ist und
welche Inhalte und Materialien ihr gemeinsam
durchgehen solltet? -
Dann wende dich ganz einfach an die
Lehrperson. 
So erfährst du schon vor deiner ersten
Lesestunde alles, was du wissen solltest und
womit ihr am besten arbeiten könnt.


